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Vorwort

Präsident Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V.

Gespannt verfolgt die Welt die Entwicklung an den Grenzen 
von Osteuropa. Ereignisse und Bilder füllten die medialen 
Berichterstattungen und lösen in der Politik und in der Be-
völkerung Besorgnis aus. Dieses Handbuch greift wichtige 
Themenkomplexe auf und soll Anleitung sein, sich mit dies-
bezüglich sicherheitspolitischen Fragestellungen zu befas-
sen.

Deutschland leistet international als NATO-, EU- und OSZE-
Mitglied einen aktiven Beitrag zu Stabilität und Sicherheit 
in der Welt und eben auch in der dortigen Region. Täglich 
tragen Reservistinnen und Reservisten der Bundeswehr, da-
runter auch viele Mitglieder unseres Verbandes, zur Umset-
zung dieser Stabilisierung des Friedens in der Welt entscheidend bei. Sei es durch Ihren 
aktiven militärischen Dienst, in Reservestrukturen, in der Verbandsarbeit oder als Mittler 
in der Gesellschaft. Umso mehr ist es von Bedeutung, dass eine Arbeitsgruppe unseres 
Verbandes Grundlageninformationen in einem Praxis-Handbuch zu Osteuropa aufberei-
tet und verfasst hat. Der vorliegende Band ist eine Fortsetzung unserer bereits erfolgreich 
veröffentlichten Handbuchreihe.

Er legt zugleich öffentlich Zeugnis ab von der fruchtbaren Zusammenarbeit kompetenter 
Wissenschaftler und Reservisten als Bestandteil unserer vielfältigen (sicherheitspolitischen) 
Verbandsarbeit. Umso mehr gilt mein besonderer Dank den Herausgebern und Autoren. 
Aufgrund der fachlichen Expertise und der Aktualität bin ich sicher, dass das Werk weit 
über unseren Verband hinaus seinen Nutzen und seine Anwendung finden wird.

Ich wünsche uns allen, insbesondere den geneigten Nutzern, eine rege Diskussion, aus de-
nen neue Ansätze und Ansichten entstehen mögen, um so der Wichtigkeit der sicherheits-
politischen Themen, die uns alle betreffen, ihren Weg in die Gesellschaft zu ebnen.

Oswin Veith MdB

Präsident
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Grußwort

Grußwort des Stellvertreters des Generalinspekteurs der Bundeswehr und 
Beauftragten für Reservistenangelegenheiten der Bundeswehr  
Vizeadmiral Joachim Rühle

Mit der gewaltsamen und völkerrechtswidrigen Verschie-
bung von Grenzen durch die Annexion der Krim im Jahr 
2014 hat Russland erstmals nach dem Fall der Mauer die seit-
her etablierte regelbasierte euroatlantische Friedens- und 
Stabilitätsordnung offen in Frage gestellt.

Diese Veränderung auf unserer sicherheitspolitischen Land-
karte hat tiefgreifende Folgen für Europa und die NATO. 
Russland wendet sich dabei von einer engen Partnerschaft 
mit dem Westen ab und betont strategische Rivalität – auch 
jenseits der Grenzen unseres Kontinents.

Eine kritische Auseinandersetzung mit diesem unverändert 
aktuellen und sensiblen Thema ist infolgedessen sehr wich-
tig, gerade für aktive Soldaten und Reservisten. Insofern stellt eine umfassende Beleuch-
tung der unterschiedlichen Facetten der osteuropäischen Konfliktfelder und deren Aus-
wirkungen auf Sicherheitspolitik, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Kultur ein inhaltlich 
breit gefächertes Kompendium zur Vertiefung des eigenen Wissens dar.

Daher begrüße ich es als Beauftragter für Reservistenangelegenheiten der Bundeswehr be-
sonders, dass der Verband der Reservisten der Bundeswehr e.V. diese Themenbereiche auf-
gegriffen hat und als Handreichung für die sicherheitspolitische Weiterbildung in der frei-
willigen Reservistenarbeit und darüber hinaus zur Verfügung stellt.

Ich wünsche dem Handbuch eine große Leserschaft und allen Veranstaltungen des Reser-
vistenverbandes zu diesem Thema viel Erfolg und ein gutes Gelingen!
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